
Gemeinderat H u m m e l t a l   Blatt: 465 

 

 

Niederschrift über die Sitzung 
 
 
am Donnerstag, 05. März 2020 im Feuerwehrhaus, Steinanger 37, Hummeltal 
 
Alle 15 Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. Hiervon waren 12 anwesend, 3 entschuldigt, - nicht entschuldigt, so dass 
die Beschlussfähigkeit gegeben war. 

 

Anwesend waren:  

Vorsitzender: 

Meyer, Patrick 

Gemeinderäte: 

Berneth, Herbert 

Distler, Helmut 

Förster, Gerhard 

Hagen, Gerhard 

Krauß, Ewald 

Meyer, Gerhard 

Meyer, Peter 

Schamel, Hans 

Seidel, Alexander 

Wiedemann, Florian 

Zielonka, Klaus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer: 

Bär, Birgit 

Entschuldigt fehlten: 

Dörfler, Manfred 

Reuter-Hauenstein,  
Marianka 

Röder, Herbert 

 

Grund der Abwesenheit:  
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Beschluss: 

Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

 

  Bürgermeister Meyer eröffnet um 19:34 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Gemeinderäte, die Gäste und Herrn Dieter Jens vom Nordbayerischen 
Kurier. 

845 12 Tagesordnung: 

  Die Tagesordnung wird bekannt gegeben. 

  Die Tagesordnung wird angenommen. 12 : 0 

846 12 zu TOP 1: 

   Kindergarten; 
  Kapazitätserweiterung  
  ______________________ 

  Bgm. Meyer erläutert anhand der vom Betreiber ermittelten Anmelde-
zahlen die voraussichtlichen Belegzahlen und die Zusammensetzung der 
Gruppen des Kindergartens. Hieraus resultiert die Notwendigkeit einer 
Kapazitätserweiterung des Kindergartens. Er empfiehlt dem Gemeinderat 
eine schnell realisierbare Lösung mit Containern. Für den Fall, dass die 
Belegungszahlen wieder rückläufig werden, können die Container wieder 
abgebaut und eventuell verkauft werden. Bei der Containerlösung handelt 
es sich um Modulräume, die der ENEV entsprechen. 

  Der Gemeinderat berät ausführlich über die möglichen Erweiterungen der 
Kindergartengruppen. 

Der Gemeinderat ist für die Übergangslösung in Containerbauweise. 12 : 0 

847 12 zu TOP 2:  

  Gemeinsame Beschaffung eines Auslegemähwerkes und einer Hecken-
schere durch die Gemeinden Hummeltal, Mistelbach und Gesees 

  _____________________________________________________________________ 

  Bgm. Meyer erläutert die Hintergründe für den Anschaffungswunsch.  

  Durch die Anschaffung eines Auslegemähgerätes für den Unimog der Ge-
meinde Mistelbach können die Bankett- und Böschungsmäharbeiten für 
die VG-Gemeinden durchgeführt werden. Dadurch ergeben sich mittel-
fristig Kosteneinsparungen durch Wegfall der Fremdvergaben und eine 
höhere Auslastung des Unimogs. Abstimmungsprobleme bzgl. der Aus-
führungstermine wären auch nicht mehr gegeben. 

  Nach einer Marktsondierung durch die Bauhöfe wurde ein DÜCKER Aus-
leger UNA500 mit einem Schlegelmähkopf MKT13 angefragt.  

  Nach einer Vorführung des Gerätes durch die Fa. Beutlhauser war der 
Wunsch von Seiten der Bauhöfe, dass der Ausleger UNA600 (1,30 Meter 
größere Reichweite) mit Gebläse zur Reinigung der Straße und den in der 
Ausführung stabileren und universeller einsetzbaren Mähkopf VMS1200 
zu beschaffen. 

  Die Angebotseinholung für den Ausleger UNA500 mit Mähkopf MKT13 
ergab eine Differenz von 143,70 € zu Gunsten der Fa. Gräf mit einem An-
gebotspreis in Höhe von 51.300,00 €. 

  Für die Ausstattung mit einem Ausleger UNA600 mit Gebläse zur Reini-
gung der Straße und dem Mähkopf VMS1200 liegt ein Angebot der  
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Fa. Gräf in Höhe von 62.550,01 € und der Fa. Beutlhauser in Höhe von 
62.570,20 €, vor. Ebenfalls von der Fa. Beutlhauser wurde ein vergleich-
bares Auslegemähwerk von der Fa. MULAG mit einem Alleinstellungs-
merkmal einer Drehvorrichtung (4.272,00 €), welche auch für weiter An-
baugeräte genutzt werden kann und einer Öl-Luftkühlanlage (1.178,00 €) 
zur Schonung des Gerätes zum Preis von 67.330,20 € angeboten. 

  Ein identisches Vorführgerät Bj. 04/2019 wurde zum Preis in Höhe von 
60.904,20 € angeboten. 

  Eine sinnvolle Ergänzung wäre die Ast- und Heckenschere, mit der auch 
der Heckenrückschnitt durchgeführt werden könnte.  
Dazu liegt ein Angebot der Firma Gräf für die Astschere DÜCKER ASW 22 
über 7.950,00 € und der Firma Beutlhauser für die Astschere der Fa. 
DÜCKER über 8.092,00 € und der Fa. MULAG (Vorführgerät Bj. 02/2020) 
über 7.616,00 €, vor. 

  Der Gemeinderat diskutiert ausführlich über die Kosten.  

  Auf Grund der höherwertigen technischen Ausstattung und des geringen 
Preises wird das Auslegemähwerk (Vorführgerät) der Fa. MULAG, MFK 
500 mit Schlegelmähkopf MK 1200 zum Angebotsbreis von 60.904,20 € 
und die Ast- und Heckenschere der Fa. MULAG (Vorführgerät) zum Preis 
von 7.616,00 €, beschafft. 1 : 10 

  Gemeinderat Förster ist wegen persönlicher Beteiligung von der Abstim-
mung ausgeschlossen.  

  zu TOP 3: 

  Verschiedenes  
  ______________ 

  - Entfällt - 

848 12 zu TOP 4: 

  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
vom 06.02.2020 

  ________________________________________________________________________ 

  Die Niederschrift wird genehmigt. 12 : 0 


